
 

 

Mieterinformation zur Abfallentsorgung - Biotonne 
 
 
 
Liebe Mieterinnen und Mieter, 
 
eine gute Nachbarschaft lebt vom Miteinander – das zeigt 
sich auch im kleinen, alltäglichen Umgang miteinander. 
Deshalb möchten wir heute einen freundlichen, aber 
wichtigen Appell an Sie richten: Uns ist bewusst, dass das 
Bereitstellen der Tonne zum Abholtermin und das Reinigen 
nicht immer angenehm sind – aber es ist notwendig, damit 
es in und um das Haus hygienisch, sauber und geruchsarm 
bleibt. Ein faires Miteinander bedeutet auch, dass nicht 
immer dieselben Personen die weniger angenehmen 
Aufgaben übernehmen müssen. 
 
Wir wissen auch: Nicht jeder ist in der Lage, sich körperlich 
an der Reinigung oder Leerung zu beteiligen – sei es aus 
gesundheitlichen Gründen, wegen des Alters oder anderer 
Einschränkungen. Dafür haben wir volles Verständnis. In solchen Fällen bitten wir diejenigen, die 
helfen können, ein wenig mit darauf zu achten und ggf. Unterstützung anzubieten. Manchmal reicht 
schon eine kurze Absprache im Hausflur oder ein kleiner Hinweis, damit Hilfe organisiert werden kann. 
 
Allgemeine Hinweise zur Biotonne 
 
wir möchten nochmals auf die ordnungsgemäße Nutzung der Biotonne hinweisen und Ihnen nun 
einige Tipps für den hygienischen Umgang sowie zur Reinigung geben.  
 
Die Biotonne dient der Entsorgung organischer Abfälle wie: 
 

• Obst- und Gemüsereste 
• Kaffeesatz und Teefilter 
• Eierschalen 
• Gartenabfälle (z. B. Rasenschnitt, Laub) 
• verwelkte Blumen 

 
Nicht in die Biotonne gehören: Speisereste tierischer Herkunft (z. B. Fleisch, Fisch, Knochen), 
Windeln, Katzenstreu, Kunststofftüten (auch keine kompostierbaren), Asche oder sonstiger Restmüll. 
Wir bitten Sie zu beachten, dass falsch befüllte Tonnen von der Entsorgung ausgeschlossen sind und 
gebührenpflichtig als Restabfall nachentleert werden müssen. 
 
Tipps zur Nutzung und Reinigung der Biotonne 
 
Um Gerüche, Ungeziefer und eine schnelle Verschmutzung zu vermeiden, empfehlen wir folgende 
Maßnahmen: 
 

• wir empfehlen die Entleerung im 14-täglichen Rhythmus, unabhängig vom Füllgrad, u.a. aus 
hygienischen Gründen wahrzunehmen, 

• Biomüll in Zeitungspapier einwickeln, um Feuchtigkeit zu binden und Anhaftungen zu 
vermeiden, 

• den Boden der Tonne mit Eierkartons, Zeitungspapier oder Gartenabfällen auslegen, 

 



 

 

• die Tonne möglichst an einem schattigen Ort aufstellen, 
• nach jeder Leerung sollte die Tonne mit Wasser ausgespült und ggf. mit etwas Essig oder 

einem milden Reiniger behandelt werden, 
• wir empfehlen, nach der Entleerung die Biotonne kurz mit geöffnetem Deckel trocknen zu 

lassen, 
• im Winter kann das Einfrieren des Bioabfalls vermieden werden, indem man Papiertüten 

oder Zeitungslagen verwendet. 
 

Beteiligung an Leerung und Reinigung 
 
Die Biotonne steht der Hausgemeinschaft zur Verfügung und wird gemeinschaftlich genutzt. 
Entsprechend sind alle Nutzer auch an der Entleerung und Reinigung zu beteiligen – dies kann z. B. im 
Wechsel geschehen oder über einen Aushang koordiniert werden. 
 
Die Hausgemeinschaft ist berechtigt, die Tonne eigenständig mittel Schloss zu sichern. Die 
Schlüsselvergabe ist dann innerhalb der Hausgemeinschaft selbständig zu organisieren.  
 
Für Fragen oder Anmerkungen stehen wir Ihnen selbstverständlich gern zur Verfügung. 
 
 
 
 


